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Politiſche Ueberſicht
Die geſtern angekündigte Schrift des Generals v Bogu ar

lawski über Die Parteien und die Heeresreform iſt im
Verlage von d Eiſenſchmidt in Berlin bereits erſchienen
Die Schlußzeilen der Schrift ſind eine Zuſammenfaſſung des
Ganzen Sie lanten

Faſſen wir zuſammen Was die freiſinnige Partei
immer angeſtrebt hat die zweijährige Dienſtzeit verwirft ſie
jetzt weil der einſeitige Standpunkt den ſie dabei ein
genommen hat nicht aufrecht erhalten werden kann Was
die konſervative Partei ſtets befürwortet hat Die Auf
rechterhaltung und Verſtärkung der Wehrkraft ſieht ſie mit
Mißtrauen an weil ſie ſich auf ein wurmſtichig gewordenes
Parteifundament ſtellt Das Centrum welches die Jnter
eſſen des Vaterlandes gegenüber denen der Hierarchie in
zweite Linie ſtellt verhält ſich im allgemeinen ablehnend
Die Mittelparte ien ſind zur Vermittelung geneigt ſcheinen
aber an die Möglichkeit großer Abſtriche zu glauben Dem
gegenüber iſt unſerer Meinung nach ein Regierungs
erfolg nur zu erwarten durch ſachliche ruhige Be

ründung in Feſtſtellung der zweijährigenHienſtzett auf geſetzlicher Grundlage in Nach
giebigkeit in unweſentlichen Punkten wie z B die Durch
ſchnittsziffer aber in unabänderlicher Feſthaltung
des Nothwendigen was ſich als die Erreichung des
numeriſchen Uebergewichtes gegen Frankreich kennzeichnet

Jede große Reform ſetzt eine große Urſache voraus
Dieſe iſt vorhanden Deshalb iſt die frühere oder ſpätere
Durchführung der Reform ſicher wenn nicht ein überraſchend
in nächſter Zeit ausbrechender Krieg dieſelbe verhindern ſollte
Ein konſequentes Baſiren der Regierungspolitik
auf diejenigen Parteien welche den Gründen des
Reiches nach den Einheitskriegen zur Seite ſtanden und
hoffentlich den jetzigen Moment nicht verkennen werden würde
trotz der Ungunſt der jetzigen Verhältniſſe endlich zum
Ziele führen

Wo ſieht der Verfaſſer die große Urſache für die große
Reform Es iſt das alte immer wieder neu geſungene
Klagelied in der nach der Anſicht der Verfechter der neuen
Militärvorlage vorhandenen Schwäche unſeres Heeres
Herr von Boguslawski führt uns folgendes Rechenexempel vor

Die Friedensſtärke beträgt ohne Anrechnung von Cadre
formationen wie ſie in Frankreich Oeſterreich und Rußland
beſtehen für

Jnf Bat Eskadr Batt Feſtungs Pionkercomp u
comp Eiſenbahntrupp

Deutſchland 538 465 434 124 101Oeſterreich 458 252 241 72 72Jtalten 346 144 207 68 64Summa 1342 861 882 264 237
un 616 458 480 100 116Rußland 1004 650 408 216 146Summa 1620 1108 888 316 262
Die Kriegsſtärke wird in Zahlen betragen nach Durch

ührung der jetzt beſtehenden Wehrgeſetze
Deutſchland 3,900,000 darunter 300,000 Erſatzreſerviſten
Oeſterreich 2,062,000 330,000 Landwehrrekruten

Jtalien 1,168,500
Summa 7,130,500

Frankreich 4,295,000
Rußland 4,950,750

Summa 9,245,750 Mann
Erlänternd fügt Herr von Boguslawski hinzu

Mag man nun auch eine Million von den Kriegsſtärken
Fraukreichs und Rußlands für außereuropäiſche Verwendung
abrechnen welche Ziffer aber niemals herauskommen wird
ſo wird immer eine Uebermacht von einer Million auf Seiten
Rußlands und Frankreichs bleiben

Sehr richtig bemerkt der Verfaſſer die Vorlage finde bis jetzt
eigentlich in den Organen keiner Partei Anerkennung und

die Ausſichten für die Annahme der Vorlage erſcheinen immer
hin vorläufig ſchwach aber es müßte kein geſunder Kern
im deutſchen Volke ſein wenn die Ueberlegung nicht doch Platz
greifen ſollte daß der Grundgedanke derſelben und die haupt
ſächlichſten Vorſchläge der Regierung durchaus berechtigt
ſind Aber das iſt eben die große Frage wo ſteckt der
geſunde Kern im Volke Könnten wir ihn nicht anch ſuchen

in dem Beſtreben das Volk ſo wenig als möglich mit neuen
Laſten zu überhäufen Könnten wir ihn nicht auch erblicken
in dem guten Zutrauen auf ſeine Kraft und ſeinen Muth auf
die Schlagfertigkeit eines kleinern aber vorzüglichen Heeres
Und mag Rußland auch eine Million mehr Kriegsmannen in
das Feld ſchicken können um wie viel ungeheurer iſt dieſes
Feld auf dem dieſe ruſſiſchen Kriegsmannen ſich zu tum

meln haben von Nikolajewsk im fernen Oſten des Amur
landes dehnt es ſich aus Tauſende und Tauſende von Kilometern
weit bis an die Grenzen unſerer guten Provinzen Preußen
Poſen und Schleſien as will da die Uebermacht der Ziffern
bedenten Und ein ebenſo lahmer Beweis für ſeine Anſicht
iſt es wenn General v Boguslawski auf die Thatſachen ver
weiſt daß Frankreichs dreimal ſo hoch ſind als die
Schulden des Deutſchen Reiches und aller deutſchen Bundes
ftaaten zuſammengenommen daß die Schuldenlaſt Frank
reichs allein für Heereszwecke 14,11 Milliarden Mark
diejenige Deutſchlands dagegen nur 1150 Millionen be
trägt Deun einmal iſt Frankreich ein ungleich reicheres Land
als unſer Deutſchland und zweitens kann dieſes franzöſiſche
Beiſpiel doch höchſtens abſchreckend beileibe aber nicht er
munternd wirken Die Schrift des als Militärſchriftſteller
wie als Menſch ſo hoch geachteten Generals iſt aber trotz
großer Mängel in der Beweisführung ein intereſſanter Bei
trag zu der Beurtheilung unſerer Heeresverhältniſſe und wenn
3 V der Verſaſſer auf Seite 18 ſeiner Broſchüre ſchreibt

Das Wort in Militärſachen führt in der Oppoſition ſeitlanger Zeit der Abgeordnete tichter Derſelbe e e Zweifel

ein außerordentlich befähigter Mann der den Heeres
etat vortrefflich zu leſen verſteht und darin als ein Sach
verſtändiger mit Recht gelten kann aber das eigentliche Weſen
der Heeresangelegenheiten der Werth der oder jener Organi
ſation der moraliſche Halt der Truppe und wie derſelbe erzeugt
wird alles dies iſt ihm ein durchaus fremdes Gebiet
geblieben woraus wir ihm an und für ſich keinen Vorwurf
machen

ſo ſollte er der Herr Verfaſſer nicht vergeſſen daß dies ein
ſehr zweiſchueidiges Wort iſt Denn es wird De fehlen daß
ihm von den politiſchen Gegnern der Militärvorlage entgegen
gehalten wird Der General von Boguslawski iſt ohne Zweifel
ein außerordentlich befähigter Mann und ein großer Sach
verftändiger in militäriſchen Dingen aber das eigentliche
Weſen der Volkswirthſchaft iſt ihm ein durchaus fremdes Ge
biet geblieben worqus wir ihm an und für ſich keinen Vor
wurf machen

Es kann uns nicht einfallen und niemand der Anſpruch auf
den Ruf der Ernſthaftigkeit macht wird es in uns ſuchen daß
wir einen börfenfeindlichen Standpunkt einnehmen könnten Und
wenn wir ſtets auf den Standpunkt uns geſtellt haben daß
die Thätigkeit der Börſen Unterſuchung s Kommiſſion
ganz offenbaren Mißſtänden der Börſe zu begegnen mehr
fach Gelegenheit habe ſo kommt uns jetzt in dieſer Anſchauungs
weiſe ein freiſinniges Blatt zu Hilfe an deſſen engſter Zuge
hörigkeit zur liberalen Partei wohl niemand zweifeln wird die
Voſſiſche Zeitung Jn der letzten wöchentlichen Börſen

rundſchau dieſes Blattes ſteht zu leſen
Wer längere Zeit hindurch die Börſe beobachtet gelangt zu

der Ueberzeugung daß keine unſerer ſozialen und wirth
ſchaftlichen Einrichtungen ſo ſtark zu Unnatur und Ver
derbniß veranlagt iſt wie gerade die Börſe Es giebt lang
andauernde Phaſen des wirthſchaftlichen Lebens in denen die
Mache des großen Spielerthums die Verführung die
mit allen Mitteln arbeitet die Verlogenheit die mit dem
Mäntelchen der Honnetität angethan ſtolz daberſchreitet
gleichſam zur zweiten Natur ber Vörſe geworden ſind
die ihren Beruf Führer und Berather des Kapitals zu ſein
gänzlich verfehlt zu haben ſcheint Jn ſolchen Zeitläuften
ſind die Geſetze des Wirthſchaftslebens außer Kraft geſetzt
das Krauke in ſeinen Erſcheinungen wird zum Ausgangs
punkt großer Hauſſe Aktionen gemacht beſtimmt das Kapital
anzulocken und den Spielgeiſt zu entfachen
weiſe die Spekulation ſich bemüht durch Verkäufe die Kurſe
gewiſſer Werthpapiere mit den ſachlichen Faktoren die auf den
Erfolg des Unternehmens von Einfluß ſind in Einklang zu
ſetzen eine Aufgabe die hauptſächlich der Baiſſe Spekulation zu
fällt ſo wendet ſich deshalb das Blatt und die Verkäufer
denen die in blanco abgegebenen Stücke fehlen werden durch
die Mache der potenten Beſitzer und Großſpekulanten ſo ſehr
in die Enge getrieben daß ſie um jeden Preis ihre Poſitionen
zu liquidiren gezwungen ſind Das nennt man dann Hauſſe
und alle Welt ſpricht dann vom Beginne guter Zeiten von
einem Wendepunkte im Wirthſchaftsleben von dem Scharfblicke
mit welchem die Spekulation den Dingen vorauseilt und die
Zukunft eskomptirt Jede Nachricht jedes Moment alles was
in dieſe Strömung paßt wird herangezogen und für die Be
wegung brauchbar gemacht während alles Ungünſtige ſeine
Fähigkeit zu wirken verloren hat Junerhalb und außerhalb
der Börſe wird jede erlaubte und unerlaubte Beeinfluſſung der
Stimmung verſucht Jn einer ſolchen Phaſe befinden wir uns
an der Berliner Börſe gegenwärtig

Als etwa vor Jahresfriſt ähnliche Betrachtungen nur nicht in
ſo derben Worten in den Spalten der Saale Ztg an
geſtellt wurden erhielten wir mehrere Zuſchriften die auf
jene Betrachtungen hin Zweifel äußerten an unſerem
Liberalismus Schade daß wir nicht wiſſen ob das ge

nannte berliner Blatt dem die oben abgedruckten Sätze ent
nommen ſind dieſelben Erfahrungen macht wie wir An einen

Giftbaum zu denken liegt uns natürlich außerordentlich fern
Es giebt aber nützliche Dinge die ihre ſehr unangenehmen Seiten
haben und dieſe letztern von der Börſe und von dem entfernt
zu ſehen was mit ihr zuſammenhängt gehört zu unſern leb
hafteſten Wünſchen

Halle nud Umgegend

Halle 17 Nov
Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Vierten Be

zirks vereins theilte der Vorſitzende Hr Stadtveordneter
Neſſe zunächſt mit daß die Einladung des Vorſtandes an die
Bürger des Bezirks zur Theilnahme an den Beſtrebungen des
Vereins ein gutes Ergebniß gehabt hat indem dadurch 70 neue
Mitglieder geworben ſind ſodaß die Zahl der Vereins
mitglieder ſich auf nahezu 200 erhöht Hierauf gab Hr Stadt
verordneter Heiſer eine Darſtellung über die Entwickelung und
jetzige Lage des Hafen bahnprojektes Der Hr Vorſitzende
berichtete über die vom Vereine unternommene Beſichtigung des
neuen Siechenhauſes von deſſen Einrichtungen alle Theilnehmer
ſehr befriedigt ſind Jm Dezember gedenkt der Verein den
Schlachthausneubau zu berichtigen Hinſichtlich des bekannten
Einſpruches der Anwohner der Wuchererſtraße gegen die
nachträgliche Heranziehung zu den Straßenausbaukoſten war man
der Meinung daß die Betheiligten auf Grund des Geſetzes vom
2 Juli 1875 dieſen Anſpruch würden erfüllen müſſen Die Be
ſitzer aller nach 1875 an der Straße errichteten Baulichkeiten
würden v Zahlung der Straßenausbaukoſten gezwungen
werden Unter ſonſtigen kommunalen Angelegenheiten wurde be
kannt gegeben daß die Polizeiverwaltung die angeregte Zurück
rückung des Bauzauns vor dem Neubau Leipzigerſtraße 35
aus verſchiedeuen Gründen abgelehnt hat die beantragteSprenugung bei den jetzigen Pflaſterarbeiten auf der Magdeburger

ſtraße iſt angeorduet worden auch iſt die vom Verein an den
Magiſtrat und die Stadtverordnetenverſammlung gerichtete Pe
tition um Verbreiterung des Zuganges zum
Brunnenplatze von der Petitionskommiſſion zur Berück
ſichtigung empfohlen worden

Jn der Domkirche findet zur Verfeier des Todten
feſtes am Sonnabend abend 8 Uhr unter Mitwirkung des Dom
kirchenchors ein liturgiſcher Gottesdienſt ſtatt

Hat beiſpiels

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedit ion
von unſeren Annahmeſſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feierkage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet

Jm Stadttheater geht das Märchen Aſchen
brödel am nächſten Montag in der Titelrolle mit Frl
Schneider zum erſten mal in Scene Am Dienstag findet eine
Wiederholung von Wagner s Triſtan und Jſolde ſtatt

Jn dem jetzt vorliegenden Geſchäftsberichte der All
gemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft für 1891/92 werden
in Bezug auf die hieſige Stadtbahn die Betriebserfahrungen
von 1 i Jahren verzeichnet Der Bericht bemerkt daß dieſe
Erfahrungen die Erwärtungen bezüglich dieſer für Rechnung eines
Syndikats von der Geſellſchaft eingerichteten und betriebenen
elektriſchen Stadtbahn voll beſtätigen Jn dem verfloſſenen
Geſchäftsjahre betrug die Fahrgeldeinnahme ca 198,000
während im Kalenderjahre 1890 als die Bahn mit Pferden be
trieben wurde nur ca 157,000 M eingingen Die Betriebs
Ausgaben ſind um ca 30 Proz niedriger geweſen
als beim Pferdebetriebe

Ueber den Pianiſten Ugo Afferni der in dem von
Fräul Emilie v Cölln für nächſten Montag angekündigtenRob Franz Lieder Abend mitwirken wird ſchreibt ein
leipziger Kritiker u a Der Charakter des Spieles dieſes treff
lichen Künſtlers iſt Feinheit und Grazie ſein Ton iſt blühend
und duftig ſeine Auffaſſung immer echt mnſikaliſch Der mit
wirkende Konzertſänger Hr Romanof wird uns als ein Bariton
von ſelten großem Umfange angenehmer Klangfarbe und tüchtiger
Schule gerühmt

Am Mittwoch nächſter Woche ſoll das an der Magdeburger
ſtraße von Hrn Kaufmann C Juſt errichtete große Verkehrs
etabliſſement Wintergarten durch ein großes Konzert
eröffnet werden Zur Mitwirkung bei dieſer Aufführung ſind
folgende Künſtlerkräfte berufen Herzoglich ſächſiſche Hofopern
ſängerin Frl Eliſa Kutſcherra aus Koburg Konzerkſängerin
Frl Roſa Zaſcha Sängerin Frl Sophie Erben Altiſtin
Pianiſt Robert Erben vom königl Landestheater zu Prag
Kapellmeiſter Thea Beeg Harmonium Violiniſt PaulGräner und Flötiſt Ferd Voigt Die artiſtiſche Leitung iſt
Hrn Direktor Emil Schönerſtädt übertragen Näheres
beſagt eine im Anzeigentheile dieſer Nummer enthaltene Bekannk
machung

Am 12 November war der 150 jährige Todestag des
ſeiner Zeit weltberühmten halleſchen Arztes Profeſſor
Dr Friedrich Hoffmann deſſen Hoffmannstropfen
als Univerſalmittel gegen alle mögliche Unpäßlichkeit noch heute
ziemlich allgemein im Gebrauche ſind Hoffmann war in Halle
am 19 Febr 1660 geboren ſtudirte in Jeng und Erfurt und
habilitirte ſich 1681 in Jena Später unternahm er Reiſen in
Holland und England ließ ſich dann als praktiſcher Arzt m
Minden nieder und wurde 1688 Phyſikus in Halberſtadt 1693
wurde er durch Kurfürſt Friedrich III an die neugegründete
Univerſität Halle als erſter Profeſſor der Medizin berufen und
mit der Einrichtung der mediziniſchen Fakultät betraut Die
zehn Jahre ſpäter vom nunmehrigen König Friedrich I vön
Preußen ihm angetragene Stelle eines Leibarztes lehnte Hoff
mann ab nahm dieſelbe aber 1708 als der König ſchwer er
krankte an er ging mit Beibehaltung ſeiner Profeſſur nach
Berlin Das höfiſche Leben und der vom kgl Leibarzte Gundel
heimer gegen ihn geſponnenen Jnkriguen wurde er indeß bald
müde und ſo kehrte Hoffmann 1712 uach Halle zurück wo er bis
zu ſeinem am 12 Nov 1742 erfolgten Tode verblieb Hoff
manns größte Verdienſte beſtanden darin daß er eine Menge
wichtiger Arzueimiltel prüfte und in der Heilkunde einführke
auch durch einfache Mittel und diätetiſche Verhaltungsmaßregeln
große Erfolge zu erzielen wußte Sein Syſtem dagegen inwelchem er dem Körper eigenthümliche Kräfte und eigentümliches
Leben zuſchrieb die durch eine höchſt feine ätheriſche Subſtanz
die anima sensitiva in Bewegung geſetzt würden gewann zwar
viele Anhänger zumal er es faßlich darzuſtellen verſtand erwies
ſich indeß als nicht ſtichhaltig Hoffmann hat über daſſelbe zahl
reiche lateiniſche Schriften veröſfentlicht

Jn der geſtrigen Anführung der in der Hauptverſammlung
des Vereins gegen Armennoth und Bettelei gewählten
Vorſtandsmitglieder ſind die Namen Dr Krähe und Dr Graefe
verwechſelt Statt des erſtern iſt letzterer t die Aikte einzufügen
Den geſtern genannten Herren ſchließen ſich noch 22 bezw 23
Bezirkspfleger an

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung des Halleſchen
Eisklubs erſtattete der Vorſitzende Hr Profeſſor Dr Lindner
den üblichen Jahresbericht Die von dem Kaſſenführer Herrn
Buchhändler Schroedel vorgetragene Jahresrechnung ſchließt
in Einnahme mit 5700 in Ausgabe mit 5400 M ab Die
Rechnung iſt geprüft und richtig befunden weshalb dem Herrn
Rechnungsleger Entlaſtung ertheilt wurde Die Vorſtandswahl
ergab die Wiederwahl der bisherigen Vorſtandsmitglieder Herren
Profeſſor Dr Lindner Buchhändler Schroedel Deichhaupt
mann Türke Gerichts Aſſeſſor Focke Oberlehrer Dr Groß
mann Gerichts Aſſeſſor Mathy Oberlehrer Dr Scholl
meyer Der Verein zählt 700 Mitglieder Gelaufen iſt im
verfloſſenen Winter an 26 vollen Tagen und 6 Vormittagen
wofür Hr Köcker auf Grund des frühern Vertrages 4800 M
an Pacht erhalten hat

Jener junge Mann der geſtern vormittag in einem
Gaſthauſe in der Leipzigerſtraße einen Selbſtmordverſuch
unternahm iſt der 19 jährige Handlungsgehilfe Sohn eines
Landwirthes in Reinſtedt a H Lebensüberdruß auf Stellen
loſigkeit zurückzuführen ſoll den jungen Mann zu der That

laßt haben Die Kugel hat noch nicht entfernt werden
önnen

Unſere Kriminalpolizei hatte geſtern einen guten
Tag Sorgfältig geleitete Nachforſchungen führten zur Er
mittelung und Feſtnahme zweier Diebe die unabhängig von
einander arbeitend in letzier Zeit zahlreiche Diebſtähle hier
verübt haben Zunächſt iſt es eine 67jährige wiederholt vor
beſtrafte Frau die mit erſtaunlicher Dreiſtigkeit und Gewandt
heit ſowie Aufwendung großer Körperkraft zahlreiche Diebſtähle
ausgeführt hat Es werden derſelben nicht weniger als rund 290

Th ſchwere Einbruchsdiebſtähle nachgewieſen Die
Diebin erbrach zumeiſt Bodenkammern und ſtahl an Kleidungs
ſtücken und ſonſtigen des Mitnehmens werthen Gegenſtänden
was ſie nur immer fortſchleppen konnte Der andere feſt
genommene Dieb iſt ein erſt kürzlich aus dem Gefängniſſe ent
laſſener Einbrecher der ſich große Geſchicklichkeit in der Hand
habung von Nachſchlüſſeln angeeignet hat Derſelbe öffnete
Wohnungen und ſtahl Werthgegenſtände aus denſelben Es
wurde ihm ebenfalls bereits eine Anzahl ſchwerer Diebſtähle
nachgewieſen die er z Th bereits eingeſtanden hat
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Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sihung am Freitag den 18 Nov 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen
Tagesordnung

1 Bertheilun der eher für die Grundſtücke Schmeer
ſtraße 11 auf den Rathskeller und die Schmeerſtraße

2 Ausführung des projektirten Vorfluthkanals zur Entwäſſe
rung des ſüdlichen Bebanungsplanes

3 Antrag auf Zwangsenteignung wegen eines zur Kleinen
Klausſtraße abgetretenen Landſtreifens

4 Bewilligung zu Herſtellungen im Volksſchulgebände in der
Neuen Promenade

5 Nachtragsvertrag mit dem Eiſenbahnfiskus betr Anſchluß
geleiſe an den Schlacht und Viehhof

Abonnements Konzert
Hr Muſildirektor Voretzſch war geſtern im zweiten ſeinerAbonnements Konzerte in l großer Beſcheidenheit ganz von

der Mitwirkung zurückgetreten und einer der vergnügten Zuhörer
der Liedervortiräge welche Frau Jogachim in langer Reihe
ſpendete Urſache zum Grämen war allerdings nicht vorhanden
denn die Vorträge waren intereſſant und der Saal zeigte ſich bis
zum letzten Sitzplatze gefüllt trotzdem ſoll hiermit dringend dafür
plaidirt ſein daß die Mikwirkung des Orcheſters in Zukunft
beſtehen bleibt Leider tritt faſt überall das Jntereſſe an Orcheſter
vorträgen hinter dem an Sololeiſtungen zurück und die Gefahr
wird noch vergrößert wenn Unternehmungen wie die Abonnements
Konzerte des Hrn Voretzſch einfach zu Gunſten einer Soliſtin
ganz auf die Mitwirkung des Orcheſters verzichten Hoffentlich
bleibt der Fall ein vereinzelter

Frau Joachim will wohl mit ihrem Lieder Cyklus einen Ueber
blick der Entwicklung der Liederkompoſition ermöglichen Dann
müßte das Programm anders geſtaltet dem Alten nicht ein allzu
breiter Raum auf Koſten des Neuen geſtattet und ganz hervor
ragende neuere Meiſter dürften nicht ganz weggelaſſen werden Jch
kam aus dem Erſtaunen gar nicht heraus daß eine ſo hochintelligente
Lünſtlerin über einen der größten bis vor kurzem noch lebenden
Meiſter des Liedes Robert Franz einfach zur Tagesordnung
übergeht Wer erklärt dies Räthſel für das mir jede Möglichkeit
einer Löſung fehlt Franz hat nicht allein bei der Entwicklung
des Liedes eine der hervorragendſten Stellen eingenommen
ſondern er bildet auch den Eckſtein auf dem eine der eigenartigſten
Ahzweignungen des Kunſtliedes ſich aufbaut ihn kann man nun
und nimmermehr unbeachtet laſſen wenn es gilt eine Ueberſicht
des deutſchen Liedes zu geben Die Wahl zum 3 Theile des
Programms war überhaupt nicht allzu glücklich Von den großen
Lyrikern Schumann und Brahms waren zwei wenig charakteriſtiſche
Beiträge gewählt worden Reinecke war mit einer verunglückten
Kompoſition vertreten Holſtein hat dies Mein Anna Kathrin
viel erſchöpfender komponirt Sehr zu loben war dagegen die
Wahl zweier charakteriſtiſcher Lieder von Cornelius und Liſzt
Das erſtere Ein Ton iſt ein Unicum der Liederkompoſition
Die Singſtimme behauptet ſich vom Anfang bis zum Ende auf
einem Tone und der Klavierbegleitung fällt es zu den Wechſel zu

en Wie dies Cornelius thut iſt einfach genial unnachahmlich
geiſtreich

Es iſt ein erſtaunliches Unkernehmen einer Sängerin zweiund
zwanzig Kompoſitionen in nur zweimal durchbrochener Reihen
folge vorzutragen Leider erwies ſich das Organ der Sängerin
nicht friſch genug um den gewaltigen Anſtrengungen Stand zu
halten Mit fröhlichem Muthe und großer Begeiſterung be
ginnend mußte Frau Joachim ſchon in der 2 Abtheilung auf eine
beginnende Ermüdung Rückſicht nehmen und konnte beiſpielsweiſe
die Schubertlieder nicht mit der gewohnten Bravour ansführen
Der Adel ihrer Auffaſſung die Größe und Gewalt des Aus
druckes die hohe Kunſt der Schattirung alle dieſe Vorzüge
blieben trotzdem beſtehen ſie funkelten durch die Jndispoſition
wie Diamanten durch einen Schleier Die ſchönſten der Vorträge
waren die alter Kompoſition allen voran der ganz herrlich ge
ſungene geiſtliche Dialog von Ahle eine Kompoſition von hohem
Werthe Schnubert s Lindenbaum und Der Müller und der
Vach Schumann s köſtliches Lied Der Nußbaum und
Cornelius Ein Ton Ohne die Eigenart der Lieder gewaltſam
zuzuſpitzen ließ Frau Jaachim mit immer gleich liebevollem Ein
gehen jedem Komponiſten ſeine Eigenart Wo es galt Geheimniß
volles zu vermitteln tiefe Gefühle auszudrücken war ihre Kunſt
am meiſten bewundernswerth Jn Liedern mit dunkler Stimmung
iſt ihr Vorkrag unerreicht Der famoſe Begleiter Herr Hans
Schmidt verdient für ſein ebenſo feinſinniges als nachfühlendes
Spiel vollſtes Lob Das Publikum ſpendete der Konzertgeberin
reichſten Beifall

M Krauſe

Kunſtgewerbe Verein
Jn einer geſtern abgehaltenen außerordentlichen Verſammlung

wurden die Ergebniſſe der jüngſt abgehaltenen Ausſtellung
hinſichtlich der Leiſtungen des hieſigen Kunſtgewerbes einer Be
ſprechung nnterzogen

Hrn Malermſtr Zander war vom Vorſtande die Aufgabe
zuertheilt bei ſeiner Kritik beſonders den etwaigen Einfluß des
Kunſtgewerbevereins auf die Entwickelung des Kunſtgewerbes
im Vereinsgebiete mit zu berückſichtigen Der Hr Bericht
erſtatter konnte ſich über die Ausſtellung im allgemeinen nur
aunerkennend ausſprechen man müſſe mit den Ergebniſſen der
ſelben zufrieden ſein zumal alle Betheiligte ſich darüber be
friedigt geäußert hätten Obwohl die Beſchickung der Zahl nach
nicht als ſehr reichlich zu bezeichnen ſei doch ohne Zweifel große
Reichhaltigkeit und Gediegenheit der Ausſtellungsobjekte feſt
zuſtellen Eine Hebung des hieſigen Kunſtgewerbes ſeit der im
Jahre 1881 in Halle abgehaltenen Gewerbe und Jnduſtxie
ausſtellung ſei entſchieden eingetreten und ein indirekter Einfluß
des Kunſtgewerbevereins nicht zu leugnen Redner führte
ſchließlich durch Beſprechung der einzelnen Gruppen die Aus
Kellung nochmals am Auge des Hörers vorüber er faßte ſein
Urtheil dahin zuſammen die Ausſtellung habe den Beweis er

n d ernſtlich e Abſicht hat Geld für kunſt
rbliche Arbeiten anzuwenden hie i lGelegenheit findet g hierzu in Halle reichtich

Hr v Brauchitſch als zweiter Berichterſtatter wies u a
auf einige Schattenſeiten der Ausſtellung hin die wie jedes
andere gute Ding auch dieſes Unternehmen gufweiſe

Einige weitere kritiſche Bemerkungen fügte der Vorſitzende
Hr Regierungsbaumeiſter Knoch hinzu

Jm Anſchluſſe an dieſe Beſprechung hatte Hr Malermeiſter
Z ander folgenden Antrag eingebracht

Der Kunſtgewerbeverein wolle beſchließen
1 in dem obern Stocke der Knabenbürgerſchule in

der Poſtſtraße eine Sammlung kunſtgewerblicher Gegenſtände alter und neuer Zeit zu errichten
und damit den Grundſtein zu einem künftigen
Kunſtgewerbemuſeum Halle zu legen

2 Aus den vorhandenen Ueberſchüſſen der eben beendeten
kunſtgewerblichen Ausſtellung die erſten Einrichtungskoſten
zu beſtreiten

3 Ans den jährlichen Zuſchüſſen der Provinzialverwaltung
und der Stadt Halle die Summe von 1000 M zu Ankäufen
zu obiger Sammlung zu verwenden

An den Magiſtrat der Stadt Halle das Erſuchen zu
richten dem Kunſtgewerbeverein das obere Geſchoß des obigen
Gebäudes zu dem Zwecke einer ſtändigen Sammlung unent
geltlich zu überlaſſen

Hr Maler Männchen ſtellte hierzu folgenden Ergänzungs
antkrag

Diejenigen 1000 die zur Deckung eines Fehlbetrages derAusſtellung bewilligt waren zum Ankaufe von Gegenſtänden

ür dieſe Sammlung zu verwendendi r Vorſheide beinertee daß ſich der Ueberſchuß der Aus
tellung auf 500 M beziffert Die Beſprechung der Anträge
könne nur eine vorläufige ſein da die Beſchlußfaſſung hierüber
einer Hauptverſammlung ziſtehe Jm übrigen könne er ſich für

Anträge ausſprechen umſomehr als die Einrichtung einere auch die jetzt unter Verſchluß liegenden
Schätze der ehemaligen Thalamtsſtube der Oeffentet wieder zugängig machen könnte Alle Redner ſprachen
ſich für die Anträge aus da die Sammlung einen Milttelpunkt
in denen ſich die kunſtgewerblichen Jntereſſen konzentriren
geben würde

Nur Hr Maler Schwedler äußerte Bedenken darüber ob
die in Ausſicht genommenen Räume für den angedeuteten Zweck
geeignet ſein würden er vertrat den Standpunkt entweder etwas
Ordentliches oder nichts Anderſeits wurde auch noch angeregt
eine Bewegung zu Gunſten eines Wiederausbaues der
Moritzburg einzuleiten damit in derſelben in ſpätern Jahren
die kunſt gewerblichen Sammlungen deren Anfang jetzt gebildet
werden ſolle untergebracht werden könnten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Breslan 16 Nov Privatdozent Lic William Wrede in

der evangeliſchtheologiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität iſt
zum außerordentlichen Profeſſor ernannt

Straßburg 16 Nov Der Vertreter der Natipnalökonomie
an hieſiger Univerfität re Dr Knapp hat den an ihu
ergangenen Ruf an die Univer ität Wien abgelehnt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von dem reichen litterariſchen Nachlaſſe Moltkg s

iſt jetzt ein neuer Band erſchienen Berlin E S Mittler und
Sohn der die Briefe des Grafen Moltke an ſeine
Braut und Frau enthält Jn einem Anhang befinden ſich
Briefe Moltke s an andere Verwandte und Briefe ſeiner
Schweſter Auguſte und der Frau von Burt Dieſe letztern
Epiſoden ſtammen aus den Jahren 1868 bis 1890 Der Schluß
Brief der Sammlung vom Feldmarſchall an ſeinen Neffen ge
richtet trägt das Datum vom 12 Auguſt 1890 in demſelben
heißt es Lieber Henry Jch danke Dir ſehr für die treffliche
Schrift von Mr Drummond Das Beſte in der Welt Jch
habe ſie mit um ſo größerem Jntereſſe geleſen als ich ſelbſt ſchon
etwas ähnliches gedacht und aber nnr für mich zu Papier
gebracht habe was ich Dir in Ereiſau vorleſen kann Bei den
Dogmatikern wird Drummond ſchwerlich Gnade finden Jhm
gilt die Lehre von der Dreieinigkeit von der unbefleckten Geburt
von Heiligen und Wundern und alles was in des Menſchen
Hirn nicht paßt ſehr wenig wenn er das poſitive chriſtliche
Credo auch nur mit ſehr ſchonender Hand berührt Nach ſeiner
Theorie kann der Moslem und der Heide ebenſogut
ſelig werden wie der Chriſt und das glaube ich auch
Nach Luther kann nur der Glaube ſelig machen Jhm war die
Epiſtel Jakobi eine ſtroherne, weil dieſer fragt Kann auch
der Glaube ohne die Werke ſelig machen Aber Luther ſchrieb
vor allem gegen die rein äußerlichen Werke des Katholizismus
Meſſe und ſo weiter Drummond legt nur Werth auf die Werke
der Liebe Er geht dabei ſehr weit indem er ein Jdeal aufſtellt
welches im prakliſchen Leben nie erreicht werden wird Nach
ihm ſollen wir ſelbſt auf unſer Recht verzichten zu Gunſten
unſerer Mitmenſchen Das iſt der Kommnnismus mit dem
Begriff des Eigenthums und damit die ganze bisherige ſittliche
Weltordnung auſhört Drummond ſtaluirt nur die Liebe zu
Gott zu einem uns völlig unbekannten und unfaßbaren Weſen
das uns Gutes aber auch ebenſo viel Schlimmes zuweiſt Jedoch
giebt er zu daß ſich dieſe Liebe in der Liebe zu unſeren Mit
menſchen bethätigt Und die Liebe zu denen die vor uns hin
ſchieden wie zu denen die wir hinterlaſſen iſt wohl ſicher das
Bleibende Aber er nimmt in die künftige Exiſtenz nur das
Gemüth des Menſchen hinüber nicht den Jntellekt Die Fähig
keit Gottes Werke zu begreifen die Millionen von Welten die
ſich nach feſten Regeln umkreiſen zu ſchauen ja dieſe Welten
ſelbſt ſind ihm nichts Wonach die größten und beſten Menſchen
ihr Leben lang gerungen Erkenntniß und Wahrheit Wiſſenſchaft
und Kunſt das alles iſt vorbei der göttliche Funke Venunft er
liſcht mit dem Tode darin kann ich ihm nicht folgen Der Aufſatz

ſo reich an Gedanken daß man ein Bnch darüber ſchreiben
könnte

Rothaugen und Weißfiſche die in einem achtzig Liter
Waſſer faſſenden Aquarium der Biologiſchen Station zu Plön
gehalten wurden zeigten eines Tages einen weißlichen Beſchlag
der aus lauter dicht neben einander ſtehenden Pünktchen beſtand
Bei der mikroſkopiſchen Unterſuchung abgeſchabter kleiner Haut
fetzen erwies ſich nun aber jedes der vielen hundert Tüpfelchen
mit denen die meiſten Fiſche beſät waren als eine winzige
nhrglasförmige Hervorwölbung Wucherung der Oberhaut und
jede derſelben diente einem Jnfuſorium von anſehnlicher Größe
0,65 0,80 mm zum Aufenthalt Dr Otto Zacharias von

dem dieſe Thierchen vor kurzem entdeckt und näher unterſucht
worden ſind erkannte in denſelben eine nene Art der Gattung
Ichthyophthirius Fiſchverderber deren Vertreter durch ihre un
geheure Vermehrungsfähigkeit ſelbſt großen Fiſchbeſtänden gefähr
lich werden können Ein einziger ſolcher Schmarotzer welcher die
Geſtalt eines Myrtenblattes beſitzt vermag binnen 12 Stunden
eine Schaar von 100 150 Nachkömmlinugen zu erzeugen Mit
dieſer Reproduktionsſähigkeit ſteht der Ichthyophthirius ſelbſt in
der Jnfuſorienwelt unübertroffen da und er muß in Bezug auf
Fortpflanzungsfähigkeit als ein zoologiſches Unicum betrachtet
werden Bei ſeiner Vermehrung verfährt er übrigens auf die
denkbar einfachſte Weiſe Er zieht ſich zunächſt kugelförmig
zuſammen und ſcheidet gleichzeitig auf ſeiner Körperoberfläche eine
dünne Membran aus Jn der Sprache der Wiſſenſchaft ſagt man
kurz er encyſtirt ſich Nach kurzer Ruhepauſe theilt ſich nun
edes ſo verpuppte Jndividunm in zwei Hälften welche alsbald
urch denſelben Prozeß der Multiplikation weiter in vier acht

ſechszehn uſw Theilſtücke zerfallen bis die Zahl von 100 oder
150 erreicht iſt Jedes derſelben hat einen Durchmeſſer von
0,075 mm und erſcheint als ein kleines mit Flimmerhärchen
bekleidetes Kügelchen Jn großem Gedränge wimmeln alle dieſe
zahlreichen Kinder einer einzigen Mutter in der Cyſte herum
die Mutter ſelbſt aber iſt verſchwunden ſie iſt buchſtäblich in der
von ihr erzeugten Nachkommenſchaft aufgegangen Alsbald platzt
natürlich die umhüllende Membran inſolge des unruhigen Treibens
in ihrem Jnnern und die jungen Fiſchverderber ſchwärmen in
das umgebende Waſſer aus um ſich nun ihrerſeits einen Fiſch
als Träger und Ernährer auszuſuchen Wie lange ſie dazu
brauchen um die Selbſtmultiplikation von neuem beginnen zu
können iſt noch nicht feſtgeſtellt Nach Dr Zacharias beſteht
die Schädigung welche dieſe Jnfuſorien den davon befallenen
Fiſchen zufügen in einer beſtändigen Reizung und vadurch
bedingten Auflockerung der Oberhaut Hierdurch fällt letztere
gelegentlich in großen Fetzen ab und an den bloßgelegten Stellen
ſiedeln ſich dann Waſſerpiſze Saprolegnien an welche allmälig
den ganzen Fiſch umwachſen und auf Koſten ſeiner Körperſäſte
leben Das führt nach kurzer Zeit zum Tode der infizirten Thiere
an Entkräflung

Um einem widerſinnigen Klub Märchen entgegenzutreten
theilt Dr Oskar Blumenthal mit daß er ſein ſeit dem

elöſt hat und nunmehr wieder
es berliner Leſſing Theaters iſtkräftigen Geſellſchafter e

alleiniger Jnhaber

Gerichtsverhandlungen

Zwickau 16 Nov Das hieſige Schwurge richt verurtheilte
den Raubmörder Richard Weigelt zum Tode Der Straf
fall hat die öſterreichiſchen und ſächſiſchen Behörden beſchäſtigt
Obwohl das Verbrechen in Oeſterreich begangen war wurde die
Sache doch dem Zwickauer Schwurgerichtshof überwieſen weil der
Thäter in Sachſen aufgegriffen und ſächſiſcher Staatsangehöriger
iſt Wirthſchaftsgehilfe Richard Weigelt aus Kirchberg vergriff
ſich thätlich an ſeiner Mutter Er ſloh vor dem Vater ging nach
Karlsbad woſelbſt er den Plan faßte einen Fiakerbeſiher zu
ermorden deſſen Geſchirr zu rauben zu veckqufen und nach
Amerika zu flieben Jn Karlsbad ſuchte er ſich das feinſte Ge
ſchirr aus deſſen Beſißer er zu einer Fahrt nach Schwarzenberg
veranlaßte Dann kaufte erſ ſich in Karlsbad einen Revolver
den er erſt probirte Nachmittags trat er die beregte Fahrt an
Zwiſchen Bärringen und Platten erſchoß er meuchlings den Fuhr
herrn Ferdinand Kreutel aus Karlsbad Vater von drei Kindern
während dieſer auf dem Fiakerbock ſaß Weigelt rei ſich
des Geſchirres ließ die Leiche des Erſchoſſenen auf der Straße
liegen fuhr nach Johanngeorgenſtadt wo er zunächſt das Ge
ſchirr einſtellte und noch an cinem Turnerball theilnahm Dort
erfolgte ſeine Verhaftung Anfangs leugnete der Mörder ſpälerlegte er ein umfaſſendes Geſianbuiß ab Die Geſchworenen hatten

die geſtellten Fragen wegen Ranbmordes nach öſterreichiſchem
und nach den tſchem Rechte zu beantworten Lautlos nahm
Weigelt den Wahrſpruch des Schnuldig auf ruhig hörte er ſein
Todesurtheil an

Wien 16 Nov Telegr Die Schwurgerichtsverhandlung in
Spalato wegen des Meunchelmordes in Budna an dem
ehemaligen Sekretär des Fürſten von MontenegroGrnica macht großes Aufſehen da das Beweis
verfahren ergiebt daß der Menchelmörder Abramovitſch durch
den Adjutanten des Fürſten Pero Vukotitſch und die Ver
wandten der Fürſtin Großhändler Zenovitſch gedungen
wurde weil N den Fürſten beleidigt und mit Enkhüllungen bedroht hat Deingemäß behauptet der Vertheidiger des Mörders

Advocat Forlani der Angeklagte habe nicht einen gemeinen
Mord begangen ſondern als montenegriniſcher Unter
than auf unwiderruflichen Befehl gehandelt Der Er
mordete wurde durch Vukotitſch und den Adjutanten des Fürſten
Wladimir Riſtitſch von Trieſt unter falſchen Vorſpiegelungen
und auf Koſten der montenegriniſchen Regierung nach Cattaro
und Budua gelockt wo man ihn dann auf öſterreichiſchem Boden
meuchlings niederſtoßen ließ

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 16 Nov Orig Mitth Jn heutiger Stadt

verordnetenſitzung wurde u a beſchloſſen von jetzt an
auch geiſtig zurück gebliebenen Volksſchüle rinnen
beſondern Unterricht zu ertheilen wie dies ſchon ſeit längerer
Zeit mit Volksſchulknaben erfolgreich geſchieht Es werden zur
Zeit gegen 20 Kinder ſein die mit einem Koſtenaufwande von jährlich
etwa 2000 M nunmehr eigenen Unterricht eipfangen der ihnen
wenigſtens Gefühl für Ordnung und gute Sitte einpflanzt Dann
war es die Schlachthausfrage die nach längerer Ruhepauſe
wieder einmal die Verſammlung beſchäftigte Nachdem der
Magiſtrat zuletzt im April 1890 und im Februar 1891 mit An
trägen in dieſer Hinſicht abgefallen war trat er jetzt geſtützt auf
ein Gutachten des hieſigen Kreisphyſikus und des Stadtarztes
ſowie auf Beſchlüſſe der während der Cholerabefürchtungen in
Thätigkeit geweſenen Sanitätskommiſſion trotzdem mit dem aber
maligen Antrage hervor 2000 M zu Vorarbeiten für einen
Schlachthausbau verfügbar zu ſtellen Diesmal hatte er
denn auch mehr Glück damit als früher denn man kam wenigſtens
zu dem Beſchluſſe den Antrag der vereinigten Finanz und Bau
kommiſſion zum weitern Berichte zu überweiſen Wie die allge
meine Stimmung jetzt hier liegt iſt wohl kaum daran zu zweifeln
daß die Sache hiermit nun endlich den erſten Schritt zur Ver

troffene ar verdient auch andernorts Nachahmung Um
den Sinn für Blumen und Blumenzucht und damit für die
Natur im allgemeinen zu heben haben die hieſigen Gärtner im
vorigen Sommer an verſchiedene hundert Volksſchulkinder
Blumenſchößlinge in Töpfe vertheilt in der Abſicht ſich
dieſelben ſpäter wieder vorzeigen zu laſſen um ſich von der Art
und Weiſe der Aflege zu überzeugen Von gegen 300 Kindern
die heute mit ihren Blumentöpfen in der Aula ſich wieder einge
funden hatten wurden durch eine Kommiſſion des Gärtnervereins
3 mit beſondern Preiſen von je 1 M bedacht ferner 61 mit exſten
Preiſen zu je 20 und 48 mit zweiten Preiſen zu je 10 Pf Außer
r e als dritte Preiſe eine größere Anzahl Hyazinthenzwiebeln
vertheilt

Merſeburg 16 Nov Orig Mitth Zu einem ſeltenen
Familienfeſte geſtaltete ſich hente die ſchon erwähnte Feier des
100 Geburtstages des Landwirthes und Veteranen Gimpel
in dem Orte Reipiſch Der Greis blickt auf eine zahlreiche
Nachkommenſchaft die zum großen Theile am heutigen Feſttage
um ihn verſammelt war Seiner Ehe ſind 10 Kinder entſproſſen
dieſen ſchließen ſich 45 Enkel 106 Urenkel und 5 Ur Urenkel anzuſammen 166 Perſonen Der älteſte noch lebende Sohn iſt
80 Jahre alt der jüngſte 64 Beide nahmen an dem Feſte theil
Der Jubilar hatte ſich ſehr jung verheirathet ſodaß er bereits
Familienvater war als er während des Befreiungskrieges in das
Heer eintrat und an dem Feldzuge gegen Frankreich theilnahm
Anläßlich des ſeltenen Tages fand am Vormittag eine kirchliche

eier ſtatt Der Größe der Feſtgeſellſchaft halber wurde die
Feier im Freien abgehalten An derſelben nahm auch der Königl
Landrath Hr Weidlich theil Derſelbe beglückwünſchte den
Jubilar in herzlichen Worten ferner wurden demſelben Glück
wünſche von der Gemeinde Vertretung c dargebracht Der kirch
lichen Feier ſchloß ſich eine Feſtlichkeit an

Aſchersleben 16 Nov Orig Mitth Ein hieſiger Kaufmann
ſtieß ſich am Abend auf dem Hofe ſeines Grundſtückes einen
hervorſtehenden eiſernen Nagel derart in das rechte Ange daß in
der halleſchen Augenklinik wohin der Verletzte ſogleich
gebracht wurde das beſchädigte Auge entfernt werden mußte

Salzungen 16 Nov Das Staatsminiſterium hat den
von einem Theile der hieſigen Stadtverordneten gegen die Wahl
des Gerichtsaſſeſſors Marr zum Bürgermeiſter eingelegten
Einſpruch abgewieſen Die Begründung der Abweiſung
ſagt daß die Wahl die höchſte Beſtätigung erhalten und die Ein
führung des Gewählten in ſein neues Amt bereits am 8 d an
geordnet worden ſei Bei Beſtätigung der Wahl ſei erwogen
worden daß beim Zählen der Stimmen 2 unbeſchriebene oder
doch mit einem Namen nicht beſchriebene Stimmzettel außer Be
rechnung zu laſſen und daß daher nur acht abgegebene Stimmen
zu zählen ſeien von denen Gerichtsaſſeſſor Märr fünf Stimmen
alſo die abſolute Majorität Ceoalten habe

Jn dem benachbartenHauuover 16 Nov Orig Mitth
rauſige That ausgeführt wore d a zen Die Frau des anſcheinend in geordneten Verhältniſſen

lebenden Böttchers Rehſe ging mit ihren beiden Kindern von
32 Jahren und einem Monat in den Fluß um ſich mit den Kin
dern zu ertränken Sie legte zu dem Gauge ihr Brautkleid an
Die Frau wurde noch lebend wieder herausgezogen die Kinderwaren bereits ertrunken Die pnguctpe d giebt an ſie

ſich ſo ſehr darüber gegrämt daß ihr Mann von einer Ge
urtstagsfeier trunken nachhauſe gekommen ſei und dabei deu

Vorſatz gefaßt mit ihren Kindern in den Tod zu gehen

Jahre 1889 beſtehendes Sozietätsverhältniß zu einem kapital

S

e e

wirklichung gethan hat Eine von den hieſigen Gärt nern ge

ee
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Vermiſchtes
Ein Amagzonenbegräbniß fand am Dienskage auf dem ſüd

lichen Friedhofe in München ſtatt es war das der Amazone
Cula von der z Z dort weilenden Dahometruppe An der Be
erdigung nahmen 15 Mitglieder der Truppe drei Krieger und
zwölf Amazonen in Kriegsſchmuck und mit dem Obergewehr be
waffnet theil Sie ſahen einzeln der im Armenſagle des Leichenhauſes
aufgebahrten verſtorbenen Genoſſin mit würdevoller Ruhe ins
ſtille milde Antlitz Als der Sarg auf den Boden geſtellt wurde
traten ſämmtliche Amazonen und Krieger um ihn herum
Gummäà die Oberkriegerin winkte mit einem Tuche der Todten
einen Abſchiedsgruß zu dann wurde mit demſelben Tuche der
Todten der Mund verbunden und die beiden großen Zehen der
Füße zuſammengeknüpft Bevor der Sarg für immer ſich ſchloß
drückten ſämmtliche Dahomeleute ihrer todten Schweſter einen
letzten Kuß auf die Stirne Als der Sarg in das Grab hinab
geſenkt war ſprach der Oberkrieger eine Reihe von Sprüchen
worauf die übrigen mit geſchultertem Gewehr ebenfalls einige
Worte murmelten Nach dieſer Ceremonie ſprach der Bruder der
Verſtorbenen Back höh die Leichenrede Dieſe lautete ungefähr
wie folgt Cula Wir alle ſtehen mit großem Schmerze an
deinem Grabe Vergieb uns wenn wir dir etwa Vöſes gethan
haben Du biſt mit uns aus der ſchönen Heimath in dieſes Land
gegangen in der Hoffnung daß du ſo wie alle wieder heim
kehren würdeſt Nun iſt es aber anders gekommen Du biſt
todt Wir trauern alle um dich Doch das ſage ich dir Warſt
du wirklich ſo krank daß du ſterben mußteſt dann ſind wir zu
frieden Wenn man dich aber vergiftet hat dann ruhe ſo lange
nicht in deinem Grabe und verfolge die Böſen bis du gerächt biſt
Lebe wohl Schlafe in freuder Erde Wir gedenken auch dann
deiner wenn wir wieder in unſere Heimath zurückgekehrt ſein
werden Als der Bruder der während der Rede in der einen
Hand ſein Schlachtmeſſer in der andern den Säbel hielt geendet
hatte warfen ſämmtliche Mitglieder der Truppe Erde auf den
Sarg Damit war die eigenartige Feierlichkeit zu Ende Die
Amazonen hatten während aller Ceremonien eine imponirende
Ruhe bewahrt Ganz anders dagegen dokumentirte ein Theil
der vieltauſendköpfigen Menge ſeine kulturelle Ueberlegenheit
Kaum hatte ſich der Leichenzug in Bewegung geſetzt ſo durch
brach das maſſenhaft angeſtante Publikum alle Schranken Wie
eine wilde Horde voran Weiber und Kinder riß es die zur
Spalierbildung gezogene Leine nieder und wälzte ſich dem
Leichenzuge nach Ein Aufgebot von 22 Gendarmen ſah ſich
völlig machtlos dieſem grotzartigen Jntereſſe gegenüber das
das Publikum an der Leichenfeierlichkeit nahm Weiber ſchrieen
und ächzten Kinder kugelten auf der Erde durcheinander fünf
Gendarmen wurden zu Boden geriſſen und mit Fußtritten be
dacht dazu ein Gejohle Geſchrei und das übliche Pfeifen kurz
ein wahrer Hexenſabbath wie er in der Münchener Friedhofs
chronik einzig dafteht ein Skandal ohne Gleichen Grabſteine
wurden numgeriſſen Marmorkreuze zerbrochen die Grabhügel
zerſtampft und der Gottesacker glich einem Schlachtfelde Wir
Wilde ſind doch beſſere Menſchen

Für Zwecke der Wohlthätigkeit ſpendete in dieſem Jahre
Baron Hirſch über 600,000 M da ihm ſein Rennſtall 1892
dieſe Summe eingebracht hat und er deſſen ganzen Ertrag bereits
ſeit dem Vorjahre dieſer Beſtimmung zuführt Zu dieſer Summe
genau 634,020 hat ein einziges Pferd die im Geſtüt der
Königin von England zu Hamplon Court bei London ge
zogene Stute La Fleche mehr als eine halbe Million Mark
beigetragen

Ein Peuſionär Jn dem Dorfe Wloitekoten Oſt
vreußen lebt ein 76jähriger Wilderer Er hat in ſeinem Leben
nenn mal auf Forſtbeamte geſchoſſen und dafür insgeſammt
48 Jahre in Gefängniſſen verbüßt Nicht weniger als vier
Gemeindebezirke müſſen jetzt dieſen vordem gefürchteken Menſchen
mit ſammt ſeiner Frau unlerhalten

Hinrichtung Jn München wurde am Mittwoch morgen der
Doppelmörder Schindler hingerichtet Derſelbe hatte auf der
Kohleninſel den Taglöhner Würſtle ermordet war zum Tode
verurtheilt und dann zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
worden Jm Zuchthanſe brachte er ſeinen Mitgefangenen Ertel
auf die gräßlichſte Weiſe mit einer Scheere um worauf er aber
mals zum Tode Herurtheilt wurde Die Hinrichtung fand in der
Angerfrohnfeſte ſtatt und zwar durch die Guillotine

Eine wichtige nene Erfindung für die Küſtenvertheidigung
ein mit dem Namen Hydrophone bezeichnetes Jnſtrument
welches Kapitän MeoEvohy erfunden iſt großen Proben und
längern Verfuchen von den britiſchen Flolttenbehörden unterworfen
worden Das Jnſtrument wird im Waſſer an einem geeigneten
Punkte verſenkt und durch elektriſches Kabel mit dem Ufer ver
bunden Es ſignaliſirt das Nähern eines Kriegsſchiffes innerhalb
einer Meile und eines Torpedobootes innerhalb einer halben
Meile Der Erfinder glaubt daß das Juſtrument auch beuntzt
werden kann Schiffe zu warnen ſich in trübem Wetter der Küſte
zu gefährlich zu nahen Die Jdee iſt daß zur Küſtenverthei
digung eine Anzahl Hydrophone verſenkt und mit einer Central
ſtation auf dem Lande verbunden werden und daß ſobald das
Signal von der Aunäherung eines Feindes gegeben worden die
Jnformation dem bedrohten Punkte mittels unabhängiger Kabel
mitgetheilt werde Das Hydrophone beſteht aus zwei Theilen
Der Theil der im Waſſer verſenkt wird beſteht aus einem glocken
förmigen eiſernen Gehänſe Zoll dick 20 Zoll hoch und 20
Zoll im extremen Durchmeſſer und v circa 240 Pfd An derSpitze iſt es mit einem empfindſamen Vibrator oder Diaphgram
verſehen der in eine kupferne Kapſel geſchloſſen iſt Beim Heran
nahen eines Kriegsſchiffes bringen die Pulſixungen der Stößer
des Schiffes eine vibrirende Bewegung in dieſer Kapfel hervor
Dieſe Bewegung kheilt ſich dem Ufer durch elektriſche Strömnung
mit und wird dort durch aufflackernde Flammen das Abfenern
erne ervne und das Erſchallen einer Glocke ſicht und ver
nehmbar

Streikende Militär Muſtker Jn Narbonne ſtreiken die
Muſikanten des 100 Linienregiments
vor einigen Tagen bei dem Promenade Konzerte das Zeichen
zum Anfangen gäb blieben alle Jnſtrumente ſtumm Nachdem
ein zweiter Verſuch vergeblich war entfernte ſich der Kapell
meiſter und die Muſikanten kehrten nach der Kaſerne zurück wo
der Oberſt 36 mit KaſernenArreſt und 8 die älteſten mit
ſtrengem Arreſt beſtrafte Die Urſache des Streiks iſt Ueber
anſtrengung über welche die Muſikanten ſich ſchon zu verſchie
denen Malen beklagt hatten

Ein künſtlicher Haſe Eine Dame beklagte ſich bei dem
Polizeikommiſſar in Paris über eine originelle Betrügerei Der
Kommiſſar der den Haſen für den Preis von zwei Francs ſehr
billig fand erſtaunte ebenſo ſehr wie früher die Dame als ihm
das Objekt vorgelegt wurde Der Haſe beſtand nämlich nur aus
der Hanut während das Jnnere mit Kartoffelabfällen gefüllt war
de Polizei ſucht noch immer den genialen Verkäufer künſtlicher

aſen

Perſonalngchricht Der franzöſiſche General de Failly iſt
nach telegraphiſcher Meldung in Compiegne geſtorben Als
Commandeur des zur Beſchüßung des Papſtes 1867 nach dem
Kirchenſtaate entſandten Corps ſchlug er die Schlacht bei Men
tang wo nach ſeinem berüchtigt gewordenen Wort die Chaſſepots

Aus meinem grossen

empfehle teh

Als der Kapellmeiſter

Wunder thaten Als Kon
en Deutſchland bewies er hervorrägende Unſäbigteg Aug kam er thatenlos bei Bitſch ſtehend weder Mac Mahon

bei Wörth noch Froſſard bei Saaxbrücken zu Hilfe am 30 Aug
ließ er ſich bei Beaumont überxaſchen Jnfolgedeſſen wurde er
abgeſetzt und erhielt nach dem Frieden aus der Kriegsgefangeu
ſchaft zurückgekehrt kein Kommando wieder

imandant des 5 Armeecorps im r
it m

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallesche Maschinen fabrik und Eisengiesserei

Die bekannten Beschlüsse der Hanptversammlung vom 27 Okt
betreffend Erhöhung des Aktienkapitals uud Ausschüttung des
Dividenden Ausgleichungsfonds sind in das Handelsregister ein
getragen Der Aufsichtsrath bat in einer gestern abgehaltenen
Sitzung die Frist zur Ausübung des Bezugsrechtes auf die neuen
Aktien auf die Tage 5 10 Dez festgesetzt

gesHalle 17 Nov Auf die heute zur Zeichnung aufgelegten 400,000 M
4Aeprozentigen Obligationen der Waldauer Braunkohlen
Industrie Aktiengesellschaft sind so zahlreiche Zeichnungen
eingegangen dass der aufgelegte Betrag mehrlach überzeichnet wurde
und die Subskription bald nach der Eröffnung geschlossen werden
musste

Die Hannoverschen Alessing und Eisenwerke schliessen
einschl der nothwendigen Abschreibungen mit 100,000 Verlust ab

Der Jahresbericht der Berliner Musikinstrumentenfabrik
Pietschmann zeigt eine Unterbilanz von 241,054 wovon 111,193 A
durch den Spezialreservefonds 24,245 AI durch den Reservefonds ge
deckt werden es verbleibt dann eine Unterbilanz von 105,699 M Der
Verlust ist infolge unrationeller Fabrikation entstanden Der
Aufsichtsrath bemerkt dazu der Verlust habe sich erst bei der Inventur
aufnahme herausgestellt und kam dem Aufsichtsrathe wie der Verwaltung
unerwartet Als Grund werde auch noch genannt fehlerhafte Kalkulation
und sonstige Mängel in der Geschäftsſührung für deren Abhilfe Vor
sorge getroffen sei Ueber den bekannten Fall Wiltig enthält der
Bericht nichts

Paris 16 Nov Das Bärsenblatt zeigt die dureh die Herren Viktor
Popp und Georgi erfolgte Konstituirung einer neuen Aktien
gesellschaft unter der Firma Société générale éclarage
et foree motrices an

Eisenbahn FEinnahmen Die Einnahmen der Halber
stadt Blankenburger Eisenbahn im Oktober betrugen 85,780 II
gegen das Vorjahr 8120 M r Mainz 16 Nov DPie Hessische

Ludwigsbahn hat im Oktober auf den nicht garantirten Linien
80,094 AI auf den garantirten 13,696 AI weniger eingenommen

New Vork 16 Nov Telegr Der Werth der in der ver
gangenen Woche gusgeführten Produkte betrug 7,966,818
Dollars gegen 7,184,23 Dollars in der Vorwoche

Schiſtenachrichten
Bremen 15 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Kaiser Wilhelm II ist am 12 d vonNew Vork nach Genua abgegangen Ohio nach Brasilien
bestimmt und München nach dem La Plàäta bestimmt sind
am 13 d in Antwerpen angekommen der Reichspostdämpfker

Danzig ist am 13 d mit der australischen Post vom Reichspost
dampfer Hohenzollern von Port Said in Brindisi angekommen der Reichsnostdampfer Stettin ist am 14 d mit der
für Australien bestimmten Post von Brindisi in Port Said an
gekommen der Reichspostdampfer Oldenburg hat am 13 d
nach Uebernahme der für Australien bestimmten Post die Reise von
Port Said nach Suez fortgesetzt der Reichspostdäampfer Karls
ruhe am 28 Sept von Bremen abgegangen ist am 12 d in
Adelaide angekommen Saale nach New Vork bestimmt hat
am 14 d Dizard passirt Berlin hat am 14 d die Resse von
Vigo nach Antwerpen fortgesetzt Weser von Brasilien
Kommend ist am 14 d mit dem Dampfer Baltimore im
Schlepptau in Vlissingen angekommen der Reiehspostdampfer

Bayern hat am 14 d die Reise von Söouthampton nach
Genua fortgesetzt Retter hat am 14 d mit dem Dampfer

Baltimore im Schlepptau die Reise von Vlissingen nach
Bremen fortgesetzt

Bremen 16 Nov Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen hiovya Der Reichspostdampfer JIohenzollern
von Australien kommend ist am 15 d in Genua angekommen
der Reichspostdampfer Neckar hat am 15 d die Reise von
Brinäisi nach Genua förtgesetzt Spree von New Vork
Kkommend hat am 15 d SeillIy passirt Ems hat am 14 d die
Reise von Gibraltar nach New Vork forigesetzt Weser von
Brasilien kommend ist am 14 d in Antwerpen angekommen
Aünchen hat am 14 d die Reise von Antwerpen nach

Corunna fortgesetzt der Reichspostdampfer Oldenbu rg hat am
15 d die Reise von Suez nach Aden förtgesetzt Werra hat am
14 d die Reise von Gibraltar nach Genua fortgesetzt

Börse zu I alle am 17 November
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen rubig 150 155 feinster märkischer über
Notiz2 Rauhbweizen 150 154 M Roggen rubig 135 bis
140 AI Gerste Brau ruhig 150 170 AI feinste bis
175 Futter 130 145 I Hafer rubig 148 154 II
Mais amerikanischer Mixed 135 I Don aumais 130 bis
145 M Raps ohne EHandel Rübsen Sommerrübsen A
Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei Kknappen Vorräthen
40 41 Mark abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Vass 37,50 38,50 knappe Vorräthe Linsen30 44 AMI
Bohnen 16 17 M Mohn blan M Futterartikel
ruhbig Futtermehl 13,50 14,50 AI Roggenkleie 10,00
bis 11,00 M Weizenschalen 9,00 10,00 Weizen
grieskleie 9,00 10,00 AM Malzkeime helle 12 13,00
dunkle 10,50 bis 11,50 Oel uchen 12,00 12,50 M Mal
27,00 29,00 M Rüböl M Petroleum 22,50 Solaröl
0,825/309 14,50 AI

Spiritus 10,000 Liter Proz schwach Kartofſel mit 50 D
Verbrauchsabgabe 52,40 mit 70 DlI Verbrauchsabgabe
32,90 M Räben M

Getvreidle
Ber lIiv 16 Nov Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per

1000 kg Loco still Termine flau Gekündigt 350 t Kündigungs
reis 153 A Loco 144 160 M nach Qualität ILieferungsqunlitüt
52 A gelber märkischer 153 AI per diesen Alonat und per Nov

Dez 159 152,75 bez per Dez Jan per Jan Febr 1893 e
per April Mai 155,25 154,75 bez per MAlai Juni per Juni Fuli
157,5 bez

Koggen per 1000 z Loco unbelebt
kündigt 50 t Kündigungspreis 136,5 M
Qualität Lieferungsqualität 135 in ländischer guter 135 135,5
per diesen Alonat und per Nov Dez 135,5 136 bez per Dez Jan

r per Jan Febr 1893 per Alärz April per April Mai137,5 139,75 bez per Mai Juni
Gerste per 1000 Kg Grosse und kleine 140 170

Termine niedriger Ge
Loco 130 139 M nach

Stark offerirt
Futtergerste 120 140 31 nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco etwas matter
kündigt 50 t Kündigungspreis 146,5 M Loco
Lieſferungsqualität 142

Termine niedriger Ge

5 e Qualitätommerscher und preussischer mittel bisguter 242 146 bez feiner 147 180 bez sehlesischer mittel bis zuter
r e Be n r bez per diesen dlonat 147 146,5 bez

per Nov Dez 3,75 bez per Dez Jan Wr P e an per April MaiLondon 16 Nov Getreidemarkt
Getreidearten sehr trüge bei niedriger Te
ändert

Leith 16 Nov Getreidomarkt

Sehlussberieht Sämmtliche
ndenz Preise nominell unver

Markt sehr flau in Folgen Zwangsverkäufe zu geringen Preisen
T r

Einen grossen PostenW L 8 7Weihvaeh Ausverkaut ſorjährige m ne mm

das Stück von 25 Pfg an

Standesamtliqfe Reld ungen
Skandesanmt Halle 16 Nov

Aufgeboten Der Zimmermann Friedrich Kockendörfer undgtgcnfgel and Saalberg 14 und Moritzzwinger Der Guls

beſitzer Johannes Brandt und Alma Voigt h Der
Handarb Wilhelm Roſenbaum und Emilie Book o ren
und Spergau Der hre Guſtav Bein und Anna
Schumann Runthal und Wünſchendorf

Eheſchließnugen Der Werkführer Paul Geyh und Bertha
Kilian Schwetſchkeſtr Der Handarb Otto Stecher un
Minna Stöckig Jägerplatz 29 er Schneidermeiſter Anslt
Meißner und Martha Schaarſchmidt Rathswerder 3a Der
Handarb Karl Booſt und Luiſe Finger Freiſhergeſſe

Geboren Dem Bahnarb Rudolf Tiße eine Lucie Hilde
gard Elſa Deſſauerſtr Dem Gaſtwirth Hermann Schellen
beck ein Paul Hermann Lindenſtr 16a Dem Baunntex
nehmer Auguſt Wasmuth eine Thereſe Franziska Reilſtraße 117 Dem Klempnermſtr Hito Weiland eine Klara
Bertha Roſa Thurmſtr 30 Dem Hilfsbremſer Paul Seeburg
ein Hermann Walther Kurt Anbalterſtr Dem Kaufm
Otto Müller eine Minna Martha Brüderſtr 9 Dem
Klempner Franz Wenzel ein Werner Franz Fritz Reuter
ſtraße 4d Dem Müller Friedrich Ebeling eine Eveline
Reinhilde Lerchenfeldſtr 11 Dem Fleiſchermſtr Jakob Roſen
garten ein Beni Gr Brauhausgaſſe 23 Dein Schneider
Ernſt Fleiſchhauer ein Ernſt Walther Gr Rittergaſſe

Geſtorben Des Kaufm Paul Mußmann T Martha 2 M
Thomaſiusſtr Des Handarb Hermann Starke gen Schwar

Anng 2 M Oberglaucha 17 Des Geſchäftsführer Augu
Klöpzig Ehefrau Anguſte geb Günther 31 J GeorgſtrDes Schmiedemeiſter Hugo Thiele S Albert 6 J Klinik
Bertha Gühne 89 J Schulgaſſe

r t

e Kirchliche Anzeigen
SynggogenGemeinde Freitag den 18 Nov abends 4 UhrSonhahehg e rormn 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Sonnabend

nachm 3 Uhr Jugendgottesdienſt Wochentags abends 4 Uhr

morgens 7 Uhr eFreudenliſte
Aungekommene Fremde vom 16 bis 17 Nov

Stadt Hamburg Oberpräſident Exc v Pommer Eſche a MagdeburMajor deckt m Gent a Görlitz Frau Prof Amalie Joachim Bergaſſeſfor

Dr Moritz Wolff u Fabrikant Loick a Berlin Hauptmann u Comp Chef
Gühne a Münſter Prakt Arzt Dr Poelchen a Zeit ar Nittergutsbeſ
v Helldorff m Frl Tochter a Banmersroda Gutsdeſ Marx m Gem a
Doruſtedt eand phil May a Frankfurt a M Frau Paſtor Schönfeld a
Heiligenthal Frau Direktor Zielcke o Berka a/Jlm Kanflente Friedrichſen u
Scharchtel a Hamburg Walter u Hahn a Verlin Heinemann a Antwerp u
Würteſtberg a Frankfurt a e Manert a Barmen Wulkop a Celle Vehſe
a Oelsnitz Antoine a Chalons

Goldene Kugel Reg Räthe
Scholtz a Eifurt Fabrikdirektor Rummel a Landsterg

Dato Diewal u Eiſenbahn Direktor
Direktor Fiſcher a

Gotha Schulz a Breslau Deike a Kalke Rentner F Dinger m Eem g
Berlin Fabrikant Doppmann a Bünde Ahlig m Gem a Löbejün t
Ingenieur Eiſte a Schöningen Jngenieur Strempel a Sangerhauſen Kauf
leute Wartmann a Großbreitenbach Krahmer a Hagen Buſch a Heiloronuz
Kaelber a Harzgerode Wetl a Kalbe Haß a Berlin Palm a Düſſeldorf
Kahn a Simmershauſen Mathes a Gotha

Eontinental Hotel Leiſtner Landwirthe Siepmann a Vienenburg a/H Röhrs a L ipzig Sekretär Zieren m Gem a Marsberg SHof
lieferant Müller a Würzburg Fabrikanten Eattel a Sommerſeld W guer
a Nenhaldensleben Kanflente Zenner m Gem Eiſeck Eliaſon m Gem I
Sadler a Dresden Bornſtein Einsburg Reklor Sepach u Wohlgemuth a
Verlin Cahn a Frankfurt a M Glaſer a Prag Weinberg a Aachen Cerf
a Leipzig Ledermaunn a Remſcheid Hering a Braunſchweig Vorländer a
Gubad Philipp a Mainz Kaiſer a Eſchw ge Bickardt a Eichſtetten i Baden
Bilas a Magdeburg Schindler a Haniburg Uhlmann a Stuttgart

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Witgetheilt von der Theaterleitung

Donnerstag 17 Nov Die beiden Leonoren
Freitag 18 Nov Die luſtigen Weiber v Windſor
Sonnabend 19 Nov Kabale und Liebe
Sonntag 20 Nov nachm Des Meeres u d Liebe Wellen

abd 7 Uhr Siegfried
Montag 21 Nov Neu einſtudirt Aſchenbrödel oder

der Gläſerne Pantoffel
Dienſtag 22 Nov Triſtan und Jſolde
Mittwoch 23 Nov Die beiden Leonoren
Donnerstag 24 Nov zum erſten Male Der Lebemann
Freitag 25 Nov Don Juan SSonnabend 26 Nov Die Orientreiſe
Sonntag 27 Nov Die Meiſterſinger v Nürnberg

Auswärtige Theater
Freitag den 18 November

Magdeburg St Theater Gaſtſpiel Friedrich Haaſe Sie
iſt wahnſinnig Wiener in

aris
Gaſtſpiel Etelka Gerſter Lucfa

von Lammermoor
Weimar Hof Theater

Gardinen
Portièren
Möbelstoffe
Teppiche

empfiohlt

iH 6 Wedäy Pèniche

iprzigerstrasse 7
I ti e

Badeeinrientun

wird auf086l0 MGr Venjedem SLeidenden die belehrende Vroſchüre von Dr Drefſſel überlaſſen

durch Emil Reiss Leipzig

38 Mk Prospeet gratis L Weyi Bern T

Dieſelbe giebt Anleitung zur erfolgreichen Behandl
chron Nervenkrankheiten

57 r

Lowin
IIallo Sante War



empfehlen in ſehr großer Auswahl zu

ermäßigten außerordentlich billigen Preiſen

Kleiderstoffe
Tafel und Tischgedeckoe

Kaffee und Theegedeckoe
Einz Tischtücher und Servietten

Handtücher Veberhandtücher Bettdecken Tischdecken
Taschentücher Wischtücher Kommoden und Nähtischdecken

Grün en Stores
Teppüche Föhbelstofte

Le SERE BeBis S eehBlousen in Sride Wolle und Varthent Normal Vnterkleider
Tricottaillen Corsets für Herren Damen u Rinder
Vnterröcke Capotten Jagdwesten wollene Tücher

Morgenröcke Schürzen Barchenthemden Hosen u Jacken
Fertige Wäsche für Damen Herren u Rinder Flanelle Warp Barchent

FElBGNEEtSB a Amen ener

Weisse Leinen
in allen Breiten und Qualitäten

Bettzüchen Inlets Drell

derſelben ergiebt und lohnt es ſich ſelbſt bei kleinen Einkäufen unſer Etabliſſement zu beſuchen

22 un Iäue än
in unübertroffen großer Auswahl

e ote

Verkauf wis bereut J etrong reoll festen Tiligen Preisen 3

ehe am Iager befindliche tich ist mit deutlicher Preisangabe rerwehen

Wir bemerken ausdrücklich daß wir nicht zu Gunſten der billigen Preiſe geringe Qualitäten anſchaffen ſondern ſtets das Prinzip feſthalten

mur gute Waaren wirklich preiswerth zu Iefermn

Brummer Benjamin
23 Gr VUIrichstr 23 Part u I Etage

Umlanſch nach en Fegto bereitet

m

in Seide Wolle und Halbwolle mit dazu paſſenden Wesötzenm vom einfachſten bis beſten Genre

Sperielle Preisangabe unterlaſſen wir da ſich die Villigkeit der Waaren doch nur bei gleichzeitiger Beſichtigung

Snmuntliche PFiècen zeichnen sich durch vorzüglichen St aus

S e e S r e e r F 3 R 3 t nS e e STür r aFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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